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Die Stadtverwaltung Fulda zählt mit mehr als 1400 Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern zu den größten Arbeitgebern 
der Region und bietet als serviceorientierter Dienstleister 
vielfältige berufliche Chancen. Zur Verstärkung unseres 

Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

INTERESSIERT? Weitere Informationen finden Sie auf 
www.fulda.de/stellenangebote. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

In der Volkshochschule des Kulturamtes der Stadt  
Fulda ist zum 1. September 2022 eine Teilzeitstelle als    

MITARBEITER/IN (M/W/D)

im Abendservice     
mit einer Wochenarbeitszeit von derzeit 15 Stunden zu-

nächst befristet für die Dauer von einem Jahr zu besetzen. 

Die Bewerbungsfrist endet am 10.07.2022.

STELLENAUSSCHREIBUNGEN

 
Wer mit Kindern wegfährt, 
muss einiges beachten. 
Auch die ganz Kleinen brau-
chen für Reisen ins Ausland 
einen Kinderreisepass, und 
genau bei diesem müssen El-
tern seit dem vergangenen 
Jahr besonders wachsam 
sein. Aufgrund der Gesetzes-
änderung zum 1. Januar 
2021 sind Kinderreisepässe, 

die seit diesem Tag ausge-
stellt wurden nur noch ein 
Jahr gültig. Ist das Ende diese 
Zeitraumes noch nicht er-
reicht, kann der Kinderreise-
pass um ein weiteres Jahr, 
längstens bis zum 12. Le-
bensjahr verlängert werden. 

Ab dem 12. Lebensjahr brau-
chen Kinder dann einen Per-
sonalausweis oder Reisepass. 
Bitte beachten Sie, dass die 
Person, für die das Ausweis-
dokument bestimmt ist 
zwingend bei der Beantra-
gung anwesend ist. Damit 

die Eltern die 
entsprechen-
den Ausweis-
dokumente 
rechtzeitig be-
antragen kön-
nen, bietet das 
Bürgerbüro an 
folgenden Ta-
gen eine offe-
ne Sprech-
stunde ohne 
Termin an: 
Montag, 11. 
Juli, von 8 bis 
12.30 Uhr und 
von 13.30 bis 
18 Uhr. Diens-
tag, 12. Juli, 
von 8 bis 12.30 
Uhr und von 

13.30 bis 18 Uhr. 
Es wird darauf hingewie-

sen, dass es an diesen Tagen 
zu Wartezeiten kommen 
kann. Alternativ können ta-
gesaktuell für alle Dienstleis-
tungen verfügbare Termine 
im Bürgerbüro unter 
www.fulda.de (Bürgerser-
vice – Terminvereinbarung 
Bürgerbüro) gebucht wer-
den. Auch die längerfristige 
Terminvergabe erfolgt onli-
ne beziehungsweise über Te-
lefon (0661) 102-1111.  

Hinweis: Grundsätzlich 
sollten nur Personen die of-
fene Sprechstunde nutzen, 
bei denen akut eine Passver-
längerung oder ähnliches 
ansteht. Wessen Personal-
ausweis vielleicht erst im 
Herbst 2022 abläuft oder wer 
lediglich eine melderechtli-
che Ummeldung vorneh-
men oder einen Fischerei-
schein beantragen möchte, 
sollte eher die Online-Ter-
minvergabe nutzen.  

FULDA (jo). Die Sommerferi-
en stehen vor Tür – und da-
mit die Hauptreisezeit für Fa-
milien. Höchste Zeit also, 
auch die Gültigkeit der Rei-
sedokumente zu prüfen. 
Denn was viele Eltern nicht 
wissen: Seit 1. Januar 2021 
ist eine neue gesetzliche Re-
gelung in Kraft, wonach Kin-
derreisepässe nur noch ein 
Jahr gültig sind! Falls die 
Pässe Ihrer Kinder abgelau-
fen sind, können Sie online 
einen Termin im Bürgerbüro 
der Stadt Fulda buchen – 
oder Sie kommen am 11. 
oder 12. Juli ohne Termin im 
Bürgerbüro vorbei. An die-
sen beiden Tagen gibt es ei-
ne offene Sprechstunde.

Neue  Regelung seit 2021 / Offene Sprechstunde im Bürgerbüro

Gültigkeit der Pässe prüfen

Kinderreisepässe haben seit 2021 nur noch eine Gültigkeit von einem Jahr.  Foto: Stadt Fulda

Übersicht Ausweisdokumente für Kinder 

 Kinderreisepass Reisepass: ePass 3.0 Personalausweis 

Ausstellung ab 
wann? 

ab Geburt bis zur Vollendung 
des 12. Lebensjahres 

ab Geburt möglich 
 

ab Geburt möglich 
 

Gültigkeit 1 Jahr 6 Jahre 6 Jahre 

Verlängerung 

Verlängerung innerhalb des 
Gültigkeitszeitraums um 1 Jahr 

möglich, maximal bis zur 
Vollendung des 12. 

Lebensjahres  

Nicht möglich Nicht möglich 

Gebühren 
13,- €;  

Verlängerung 6,- € 
37,50 € 22,80 € 

Bearbeitungsdauer 
Wird direkt im Bürgerbüro 

ausgestellt 
4-6 Wochen 4-6 Wochen 

Wo gültig? 
Auskunft zu 

Einreisebestimmungen über 

Auswärtiges Amt 

Weltweit 
Auskunft zu 

Einreisebestimmungen über 

Auswärtiges Amt 

 

Internetadresse Auswärtiges Amt: Reise- und Sicherheitshinweise für Ihr Reiseland - Auswärtiges Amt (auswaertiges-amt.de) 

 

Dr. Kristin Jahn tauschte sich mit OB Dr. Heiko Wingenfeld über aktuel-
le gesellschaftliche und soziale Themen aus. Foto: Stadt Fulda

Hedwig Krause erblickte am 
25. Juni 1921 in Fulda das 
Licht der Welt. Im Fischfeld 
im Fuldaer Südend wuchs sie 
mit ihren vier Geschwistern 
auf. Kaum hatte sie ihren 18. 
Geburtstag gefeiert, da be-
gann der Zweite Weltkrieg 
und überschattete ihre jun-
gen Jahre.  

Die Jubilarin musste den 
Bombenkrieg in seiner gan-
zen Grausamkeit kennenler-
nen: Hedwig Krause gehört 
zu den letzten Überleben-
den der Katastrophe im so-
genannten Krätzbachbun-
ker, als bei einem Luftangriff 
auf den Verschiebebahnhof 

kurz nach Weihnachten 
1944 insgesamt 707 Men-
schen zu Tode kamen, da-
runter viele Zwangsarbeite-
rinnen und Zwangsarbeiter 
aus Osteuropa. Auch zahlrei-
che Beschäftigte der Firma 
Mehler waren unter den Op-
fern. Hedwig Krause konnte 

dem Tod mit knapper Not 
entkommen.  

Im Gespräch mit dem 
Oberbürgermeister wurde 
deutlich, wie sehr dieses 
dunkle Kapitel der Fuldaer 
Geschichte Hedwig Krauses 
Leben geprägt hat und wie 
präsent es immer noch in ih-

rer Erinnerung ist. Wingen-
feld, der neben der offiziel-
len Gratulation der Stadt 
Fulda auch seine ganz per-
sönlichen Glückwünsche 
übermittelte, brachte seine 
Hochachtung über die Le-
bensleistung der Generation 
Krauses zum Ausdruck und 
seine Dankbarkeit, dass Frau 
Krause als Zeitzeugin der 
Kriegszeit ihre Erinnerun-
gen so authentisch schil-
dern könne.   

Nach dem Krieg verlief 
Krauses Leben in ruhigeren 
Bahnen, zusammen mit ih-
rem Mann entdeckte sie 
schnell ihre Leidenschaft für 
das Wandern und Singen. 
Über mehrere Jahrzehnte 
hinweg war sie engagiertes 
Mitglied im Chor St. Elisa-
beth und verbrachte auch 
im Kreis des Rhönclubs viel 
Zeit. Seit dem 27. November 
2020 lebt Frau Krause im 
DRK-Seniorenzentrum St. 
Lioba. In tiefer Dankbarkeit 
gratulierten ihr zu diesem 
besonderen Jubeltag ihre 
Kinder, Schwiegertochter 
und Enkel sowie alle Ver-
wandten und Bekannten.  

FULDA (jo). Nach einer lan-
gen pandemiebedingten 
Zwangspause hat Oberbür-
germeister Dr. Heiko Win-
genfeld am vergangenen 
Wochenende erstmals wie-
der persönlich Glückwün-
sche zum einem besonderen 
Geburtstag überbringen 
können: Zum 101. Wiegen-
fest gratulierte er im DRK-
Seniorenzentrum St. Lioba 
Frau Hedwig Krause. 

OB gratuliert im Seniorenzentrum St. Lioba / Krätzbachkatastrophe überlebt

Hedwig Krause feierte ihren 101.

Im Kreis der Verwandten überbrachte OB Dr. Heiko Wingenfeld die 
Glückwünsche der Stadt Fulda an Hedwig Krause.  Foto: privat

Die Theologin und Litera-
turwissenschaftlerin beklei-
det das Amt seit dem 1. März 
dieses Jahres. Beide tausch-
ten sich aus über aktuelle ge-
sellschaftliche und soziale 
Themen. Der Evangelische 
Kirchentag sei eine Einrich-
tung mit langer und guter 
Tradition in Fulda, habe er 
doch bereits kurz nach sei-

ner Gründung 1949 seinen 
Sitz hier genommen, beton-
te der Oberbürgermeister. 
Auch weil die jährliche 
Herbst-Vollversammlung 
der Deutschen Bischofskon-
ferenz in Fulda stattfindet, 
könne man voller Überzeu-
gung sagen, dass die Stadt 
tatsächlich ein Ort der Öku-
mene sei. Kristin Jahn be-
kräftigte: „Seit mehr als 70 
Jahren wird der Kirchentag 
in großen Metropolen 
Deutschlands gefeiert. Zu 
Hause sind wir in Fulda und 
vernetzen von hier aus enga-
gierte Menschen und Ver-
antwortliche aus den Berei-
chen Glaube, Politik, Kultur 
und Wirtschaft.“ 

FULDA (mkf). Dr. Kristin 
Jahn, die  neue Generalse-
kretärin des Deutschen 
Evangelischen Kirchentages 
(DEKT) mit Sitz in Fulda, war 
vor Kurzem zum Antrittsbe-
such zu Gast im Stadtschloss 
bei Fuldas Oberbürgermeis-
ter Dr. Heiko Wingenfeld.

Dr. Kristin Jahn vom DEKT besucht OB

Antrittsbesuch der 
Generalsekretärin


